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Aus dem Vereinsjahr 2019 

Am 26.04.2019 findet die Jahreshauptversammlung im Landgasthof Druschel, Wallroth, statt.                       
Beginn: 19:30 – Ende – 23:07 Uhr.  Der 2. Vorsitzende Michael Hartmann eröffnet die Versammlung, 
begrüßt die Ehrengäste, Mitglieder und Teilnehmer und stellt die Tagesordnung vor.   
 Nach Feststellung der satzungsgemäßen Einladung berichtet der 
2. Vorsitzende Michael Hartmann, dass 46 stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend sind. Er kann die Ehrengäste Heinz Lotz 
(MdL), Dr. Rudolf Leinweber, (Vizepräsident LJV) – Maarten 
Fijnaut (Vors. KJV GN), Michael Göllner (Vors. JK Hanau),    
Frau Katrin Hess (vom Amt für Umwelt und Naturschutz MKK), 
Fritz Dänner (Geschäftsführer Naturpark Hess. Spessart), 
Matthias Möller (Bürgermeister SLÜ), Hr.  Dr. von Brandenstein 
begrüßen.   

Es folgt das Gedenken der im vergangenen Jahr verstorbenen 
KJV-Mitglieder  Ernst Schultheis und  Siegfried Weiß.                                                                                                                                        

Amt des Schriftführers neu besetzen:  Trotz der Bitte des 2. 
Vorsitzenden Hartmann findet sich kein Kandidat für die 
Übernahme des Amtes  des KJV- Schriftführers  des zwischen-
zeitlich erkrankten Schriftführers Heinrich Bös. 
                                                                                                                          
Die Ehrengäste H. Lotz, Dr. R. Leinweber, M. Fijnaut,              
M. Göllner, Frau Katrin Hess und Bürgermeister Matthias Möller 
sprechen Grußworte. 

In seinem Jahresbericht erwähnt der 1. Vors. Hans-Peter Fuß  
seine zahlreichen Teilnahmen an Veranstaltungen. So an Hege-
ringversammlungen in Raum Hanau, Gelnhausen, Schlüchtern, 
und von seiner Teilnahme am 60 j. Jubiläum der Rotwild-
hegegemeinschaft Hessischer Spessart (RRS) in Bad Orb.     
Der Vorsitzende dankt besonders Christian Stelting für seinen 
Einsatz bei der Wächtersbacher Messe und den Aktivitäten in 
Zusammenarbeit mit dem Naturschutzbeauftragten des KJV 
Gelnhausen. 
Fuß erläutert die im Staatsanzeiger neu veröffentlichte  
Schalenwildrichtlinie, und berichtet über die Ausbreitung der 
Afrikanischen Schweinepest. Ausführlich auch über das neue 
Jagdmobil, dem „Erlkönig,“  Eine große Errungenschaft des KJV 
Schlüchtern, so die beiden Vorsitzenden Fuß und Hartmann. 
Insbesondere auch durch den gewährten hohen Zuschuss aus 
der Jagdabgabe durch das Ministerium.  

Foto. v.re.: Heinz Lotz  MdL Hessen)              
Stefan Auerbach  Vorsitzender 
Rotwildhegegemeinschaft  Hess. Spessart  

Seine Bemühungen der Fusion der drei  Kreisjagdvereine im Main-Kinzig-Kreis bestehen weiterhin.   
Michael Göllner, Vors. des Hanauer Jagdklubs teilt in seiner Begrüßungsansprache mit, dass man in seinem 
Hanauer Jagdklub nicht zur Fusion bereit sei. Die Zusammenarbeit der  drei Jagdvereine (HU, GN + SLÜ) 
könne aber weiter ausgebaut werden, eine Fusion sei z.Zt. nicht machbar. 
Maarten Fijnaut, Vorsitzender des Kreisjagdvereins Gelnhausen hält weiter die Zusammenarbeit der 
Jagdvereine im MKK für notwendig. Vor dem Hintergrund, dass aktuell beim KJV Schlüchtern kein 
Hundeführerlehrgang mehr stattfindet, bietet er an, dass Mitglieder des KJV SLÜ an den kommenden 
Hundeführerlehrgängen des KJV Gelnhausen teilnehmen können. Mit seiner Öffentlichkeitsarbeit mittels des 
Jagd- und Naturschutz Mobils, so Fijnaut, sei der KJV SLÜ hingegen den anderen Vereinen voraus. 
LJV Vizepräsident Dr. Rudolf Leinweber äußerte sich mit Skepsis gegenüber dem  Vorhaben der Fusion.      
Er verurteilte das Inkrafttreten der neuen Schalwildrichtlinie auf das Schärfste und kündigt gerichtliche 
Auseinandersetzung der Hegegemeinschaften (HG) mit dem Ministerium an.  Der LJV Hessen wird die 
Hegegemeinschaften bei diesem Vorhaben finanziell unterstützen. 
Die vom Vorstand beantragte Satzungsänderung durch Neueinfügung eines „§2a  Datenschutzordnung“     
wird von der HV einstimmig genehmigt.  
 



 

 

 

 
 

 

Dr. Rudolf Leinweber  

Heinz Lotz MdL 

Die beiden  KJV-Vorsitzenden und der Schatzmeister  



Schatzmeister Detlef Hohmann trägt die Zahlen des  Kassenbericht 2018 vor.  Danach betrugen die 
Einnahmen 25.859,07 € - die Ausgaben 25.212,86.                                                                                                                 
Das Gesamtguthaben des Vereins beläuft sich zum 31.12.2018 auf 19.529,01 €.                                                           
Die gewählten Kassenprüfer Nicole Sturm und Horst Stumpf haben die Kassenunterlagen geprüft.            
Es gab keine Einwände. Der Vorstand wird bei 3 Enthaltungen und  2 Nein-Stimmen entlastet.  

Dr. Peter Homann und Siegfried Walz werden als  neue Kassenprüfer gewählt. 

Die Berichte der KJV-Beauftragten für die Fachbereiche werden erstattet von: 
Christian Stelting (Naturschutz)  berichtet über den Naturschutzbereich im Altkreis Schlüchtern                         

Michael Hartmann (Öffentlichkeitsarbeit) stellt noch einmal die mehrjährigen Bemühungen des Vorstandes  
für  den Erwerb und die  umfangreiche Ausstattung des  Jagd-und Naturschutz-Mobils dar.   

Norbert Lammel (Jagdliches Schießen) berichtet über durchgeführte Schießveranstaltungen.            
Anneliese Merx (Bläsergruppe) kann von der umfangreichen Arbeit der Gruppe berichten.  
 
Ehrungen verdienter Vereinsmitglieder werden vorgenommen.                                                                                                    
Die Treuenadel des Jagdverbandes in Gold für 40 jährige Mitgliedschaft wurde verliehen an                                        
Dr. Peter Homann  
Die Treuenadel des Jagdverbandes in Silber für 25 jährige Mitgliedschaft  erhielten:                                                       
Dr. Rudolf Leinweber   Wigbert Gerst  Helmut Hellmich   Dr. Markus Homann                                      
Christian Zimmermann  Werner Zirkel  Bernd Greb  Götz Pfalzgraf                                               
Karl-Heinz Siegele    
Mit der Verdienstnadel  für ununterbrochene Tätigkeit in der Bläsergruppe wurden ausgezeichnet:                                                                      
Klaus-Peter Henning für 40 Jahre -  Horst Stumpf  für  35 Jahre -  Karl Roth für 30 Jahre 
Christoph Liebelt für 20 Jahre, davon 15 Jahre als Korpsleiter der beiden bestehenden KJV Bläsergruppen 
tätig. 

Anträge:                                                                                                                                                                  
Antrag von  Klaus-Peter Henning,  der KJV SLÜ möge wieder jährlich eigenständig einen 
Hundeführerlehrgang sowie eine Brauchbarkeitsprüfung durchführen, wird von den Anwesenden eingehend 
erörtert und heftig diskutiert.                                                                                                                                        
Nach langwieriger Diskussion wird der Antrag  in abgeänderter Form  zur Abstimmung gestellt. Eine zu 
gründende Findungskommission  soll sich bemühen einen Wiederbeginn eines Hundeführerlehrgangs zu 
erreichen. Die Abstimmung erfolgt mit etlichen Enthaltungen und Neinstimmen.                                                            

Antrag Norbert Lammel: er kündigt schriftlich sein Amt als Beisitzer und Beauftragter für das jagdliche 
Schießen auf. Er ist nicht mehr bereit im amtierenden Vorstand mitzuarbeiten. 
 
2. Vors. M. Hartmann versucht einen neuen Besitzer und Beauftragten für das jagdliche Schießen zu 
gewinnen.  Peter Fritz ist bereit das Amt zu übernehmen. Die Versammlung stimmt zu.                                                                                                                             
 
Antrag Jürgen Alexander Schmidt.: er gibt schriftlich bekannt, dass er nicht mehr bereit ist das Amt des 
Webmasters weiterhin zu führen. Auch das Amt als Beisitzer gibt er zurück. Er ist nicht mehr bereit im 
amtierenden Vorstand mitzuarbeiten. 

 

 

 

 

 
 
 
 
Nach einer turbulenten Hauptversammlung schließt  der 1. Vorsitzende Hans-Peter Fuß                                
die Veranstaltung um 23:07 Uhr. 

Verschiedenes: Auf Anregung von Schatzmeister Detlef 
Hohmann (Foto re.) und Beisitzer Peter Fritz (Foto li.)  wurde 
im Mai 2019 ein Jägerstammtisch organisiert, der zukünftig 
1x im Monat stattfinden soll.   
Am 24. Mai 2019 trafen sich KJV- Vorstandsmitglieder  und 
mehrere  Vereinsmitglieder zum 1. Jägerstammtisch 2019  

 in der Waldgaststätte Acisbrunnen in Schlüchtern. Mit dem Stammtisch soll ein Rahmen geschaffen 
werden, um Informationsaustausch unter den Mitgliedern  zu fördern. 



 

 



 

Das neu erworbene  Jagd- und Naturschutzmobil konnte anlässlich der Jahreshauptversammlung                                   
am 26.04.2019 vor dem Landgasthof Druschel in Wallroth besichtigt werden. 

 

Am 11.10.2019 hat sich der Hessische Rundfunk für das Mobil interessiert und führte mit den beiden 
Vorsitzenden Dreharbeiten durch. (siehe Foto newsletter inform 2-2019)  

 

Nachdem das alte „Info-Mobil“ nach 14-jährigem Einsatz  in keinem guten Zustand mehr war, bemühten sich die 
beiden Vorsitzenden Hans-Peter Fuß und Michael Hartmann intensiv um ein neues Mobil  das  nun zu besichtigen 
war. Erhebliche Vorarbeit war zu leisten und  im Protokoll der Jahreshauptversammlung 2019 des KJV Schlüchtern 
war zum Thema Infomobil  u.a. zu lesen: Profiteurin der Jagdabgabe ist der KJV Schlüchtern, der mit dem                                                                                                                             
Förderbescheid des Ministeriums einen Betrag in Höhe von 12.394,- € zur Anschaffung des neuen Jagd- und 
Naturschutzmobils erhalten hat.  Weitere Spenden trugen dankenswerterweise zur Finanzierung bei.                                                        
Nach dem aufwendigen durchgeführten Innenausbau war das Mobil  nun einsatzbereit. Über eine Projektionsfläche 
mit Laptop/Beamer  und DVDs werden die Tierarten vorgestellt. Jede mit ihren typischen Merkmalen, Lebensräumen 
und allem was der anschaulichen Aneignung von Wissen dient.  Die Präsentationen sind durch ein pädagogisches 
Konzept hinterlegt. 

Repräsentative Übergabe am 15.08.2019 durch Schirmherrin Vizelandrätin Susanne Simmler    
Susanne Simmler (SPD), erste Kreisbeigeordnete hat dem Kreisjagdverein  Schlüchtern  für die Nutzung seines    
neuen „Jagd-und Naturschutzmobils  „eine gute glückliche und erfolgreiche Reise“ gewünscht. 

   Schon das  stilvoll gestaltete         
    Äußere des neuen Jagd- und     
    Naturschutzmobils erweckt           
„als  Dauerausstellung auf Rädern“   
    großes Interesse  und Neugier. 

   



 

 



 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Tätigkeiten in den  KJV - Fachabteilungen im Jahr 2019 

Jagdgebrauchshundewesen – Ein Jagdgebrauchshundeführerlehrgang fand beim KJV Schlüchtern 
nicht statt.   Nachrichten: Vereinsmitglied Christoph Liebelt, Züntersbach, erhielt nach erfüllten Vorgaben 
die Urkunde des RP Kassel/ Obere Jagdbehörde zur Anerkennung als Schweißhundegespann mit seinen 
beiden prüfungsgeprüften Deutsch-Langhaar-Hündinnen Assi vom Mühlhof und Cilli vom Struthof für 
jagdbezirks – und hegegemeinschaftsübergreifende Nachsuchen in Hessen.                                                                     
In seinem Deutsch-Langhaar-Zwinger „vom Hartwald“ fiel am 26.06.2019 aus der qualifizierten Nachzucht-
hündin Aspe vom Hartwald  der B- Wurf mit 5,1 Welpen. 

  

 

Mit dem Neujahrs-Bläsertreffen in großer 
Runde im Landgasthaus „zum Schützen-
hof, Ulmbach begann das neue Bläserjahr.  
 

 

Wir trauerten um unseren 
verehrten Bläserkollegen 
Ernst Schultheis, Marjoß, 
der 40 Jahre dem KJV und 
der Bläsergruppe angehörte 
und im Alter von 81 Jahren 
verstarb. 

Gemeinsam blickten wir auf das Jahr 
zurück  und planten für das neue Jahr. 
Wir  wollten den Wunsch der neu zur 
Gruppe hinzu gekommenen Bläser*innen 
erfüllen, und noch einmal  am Jagdhorn-
bläserwettbewerb auf Schloß Kranich-
stein teilnehmen. Eine Herausforderung 
für unseren Hornmeister und die gesamte 
Gruppe. 

Im April  fanden  die KJV- Hauptversammlung  und die RRS-Hegeschau in Bad Orb statt.                                                                                          
Wie in  den Jahren zuvor war die Bläsergruppe jagdmusikalisch präsent. 

 

Bläsergruppe 



 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
  
 

 

 

„ Noch einmal zum Landeswettbewerb nach Kranichstein fahren“,  so der Wunsch der Bläsergruppe.     
Am 15. Juni 2019 war es soweit.  Die Bläsergruppe marschiert ein,                                                       

und steht als stattliche Gruppe auf der Bühne. 

Teilnehmer:  Korpsleiter  Christoph Liebelt                                                                                                                                                                           
Peter Fritz                         Detlef Hohmann                Klaus-Peter Henning        Karsten Kaiser         Rainer Kniege          Thomas Krapf                    
Harald Kreilinger             Christian Matthes              Anneliese Merx                 Doreen Müller          Fatima Rodler           Karl Roth                    
J. Alexander Schmidt      Bärbel Schreiber               Gisela Schulze                  Horst Stumpf           Nicole Sturm            Jan Vesmanis    

Unter der Leitung 
von Korpsleiter 
Hornmeister 
Christoph Liebelt 
stellte sich die     
19 Teilnehmer 
starke Gruppe dem 
strengen Richter-
kollegium.  

 

 

Die monatelangen, vielen Übungsstunden hatten sich gelohnt.      
Im Kreise von „Bläserprofis“ aus Hessen, aus weiteren BRD- 
Bundesländern, Österreich und Tschechien, erreichte  die KJV-
Bläsergruppe, angetreten in der  höchsten Leistungsklasse G,  den 
3. Platz unter Hessens Bläsergruppen mit  stolzen 886 Punkten. 
Vorzutragen waren die Signale: Begrüßung, Gams tot, Sau tot, 
Wild ablegen und als Selbstwahlstück die Deutsch-Langhaar-
Fanfare.  
Kranichstein hatte uns wieder einmal  in seinen Bann gezogen. 
Auch mit dem wundervollen Klang aus mehreren Hundert 
Jagdhörnern,  die Hessens Bundeshornmeister Keller beim 
Abschlussblasen dirigierte.   Ein Erlebnis mit „Gänsehaut feeling“ 



Jägerflohmarkt des Hanauer 
Jagdklubs auf der Ronneburg.                              

Hier ein gemeinsamer Auftritt aller 
Bläser*innen aus Hanau, 

Gelnhausen, Schlüchtern und 
Büdingen. 

Schlüchterns Korpsleiter               
Christoph Liebelt dirigiert. 

 

 

Seit vielen Jahren besteht  eine nachbarschaftliche Zusammenarbeit der                    
drei Bläsergruppen HU-GN-SLÜ im Main-Kinzig Kreis 

Auf dem Baiersröderhof begeht der Hanauer Jagdklub jährlich sein Hoffest mit einem 
reichem Programm.  Auch hier treffen sich Bläser*innen aus allen drei Bläsergruppen   
 

Zum „Tag der Jagd“ des  KJV Gelnhausen mit vielseitigem Programm am Weiherhof  
gehören auch gemeinsame Jagdhornvorträge  

 



 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
                                                                     
Adam Vey  oder Kirche Elm )  

 

 

>beim Erntedankfest der Bäuerinnen im Struthof Herolz. 
mit einem ökumenischen Gottesdienst gestaltet von 
Pfarrerin Annalena K. Wolf. 
 

 

 

 

Als der Wunsch, Gestaltung eines Jägergottes-
dienstes, von Frau Pfarrerin Annalena K. Wolf und 
Karl Adam Vey  an die Gruppe herangetragen wurde 
sind wir diesem gerne gefolgt.                                                    
Im Wechsel  zwischen Gebeten, Lesungen, Fürbitten 
und den vorgetragenen Jagdmusikstücken zelebrierte 
Pfarrerin Wolf vor zahlreichen Besuchern, eindrucks-
voll am detailvoll gestalteten Waldaltar den 
Jägergottesdienst an der Jagdhütte von K.A. Vey. 
 

KJV-Jagdhornbläser*innen als Botschafter vertonter Jagdkultur erfüllten Wünsche > 

> bei fröhlichen Nachmittagsstunden mit Hörnerklang und dem Gesang von Jägerliedern mit den 
Bewohnern des Seniorenheims Bellings. 
>beim Festabend des Männergesangvereins Heimatliebe Eckardroth, anlässlich des 95 j. Bestehens in 
der  Huttengrundhalle Bad Soden-Salmünster.   
 

  
 



  
 
  
  
  
  
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jagdliches Schießen  2019 

Der neue  KJV-Beisitzer und  Beauftragter  für das jagdliche Schießen                       
                                                      Peter Fritz                                                                                                                                  
arrangierte für den 27.06.2019 ein Anschießen der Büchsen  mit dem Erwerb 
der Schießnadel Büchse, das  von mehreren KJV-Mitgliedern in Anspruch 
genommen wurde.                                                                                                                                       
Am 04.07.2019 folgte das Büchsenschießen im Schießkino Janka, Fulda. 
Am 21.07.19 dann ein Flintenschießen mit Erwerb Schießnadel Flinte auf dem 
Schießstand „Königreich Flieden“ in Flieden  und am  21.09.2019 ein weiteres 
Flintenschießen.    

 

Der  1. Vorsitzende Hans-Peter Fuß und der 2. Vorsitzende Michael Hartmann teilen mit, dass  sie  
für eine Neuwahl nicht zur Verfügung stehen. 
 
Die Jahreshauptversammlung 2020 mit Neuwahlen wird zunächst für den  21. März 2020 angesetzt.  
Behördliche Empfehlungen sowie Anordnungen auf Grund der Corona-Pandemie haben den Vorstand 
dann veranlasst, die angesetzte Jahreshauptversammlung abzusagen. 
In Abstimmung mit dem Ehrenvorsitzenden Dr. Peter Homann blieb der gewählte Vorstand im Amt,  
bis eine mit dem Vereinsrecht konforme Lösung herbeigeführt wurde.  Auf Grund der gegebenen Lage 
war ein Ersatztermin noch nicht planbar.  Sobald die Behörde die Durchführung von Versammlungen/ 
Veranstaltungen wieder zulässt,  wird  der Termin für die Jahreshauptversammlung bekannt gegeben. 

Die Jahreshauptversammlung 2020 mit Neuwahlen wurde am 03. Juli 2020 um 19:30 Uhr im 
Landgasthof Druschel, Hochstraße 14 in 36381 Schlüchtern Wallroth durchgeführt. 

Der amtierende Vorstand unter dem Vorsitzenden Hans-Peter Fuß leitet die Jahreshauptversammlung 
2020 und bereitet die Neuwahl des nachfolgenden Vorstandes vor. Unter der Wahlleitung von Siegfried 
Walz wird die Neuwahl des Vorstandes durch die anwesenden  35 stimmberechtigten Mitglieder 
durchgeführt: 
Der Kreisjagdverein Schlüchtern e.V. zählt zum Zeitpunkt der Übergabe an den neuen Vorstand im Juli 
2020  168 Mitglieder. Die Kassengeschäfte werden von Schatzmeister Detlef Hohmann weitergeführt. 
 
Die Hauptversammlung 2020 wählt Dr. Peter Homann zum ersten Vorsitzenden und löst damit 
Hans-Peter Fuß ab, der nach einer Amtsperiode von vier  Jahren  nicht mehr kandidierte.                                                               
Dem  geschäftsführenden  Vorstand gehören nunmehr an: 2. Vorsitzender  Christian Bien, Freien-
steinau,  Schriftführer  Norbert Lammel, Büdingen,   Schatzmeister  Detlef Hohmann, Steinau-Ulmbach,                                      
Beauftragte für Presseangelegenheiten  Anneliese  Merx, Schlüchtern,                                                        
sowie die Beisitzer  Patrick Gröll, Birstein,  Peter Fritz, Steinau-Ürzell, Jürgen Alexander Schmidt, 
Schlüchtern.(Webmaster KJV- Website)                                                                                                                                              
Die Beauftragten für die Fachbereiche: für das Schießwesen  Peter Fritz,  das Hundewesen  Christoph 
Liebelt, das Bläserwesen Anneliese Merx + Christoph Liebelt,  das Jagd- und Naturschutz-Mobil Karl 
Roth und Hermann Pfister.  Der Naturschutzbeauftragte wird neu bestellt.                                                            

                                                                                                                                  
Niederschrift  Anneliese . Merx 
Januar 2022 

Mitgliederbewegung Stand 31.12. 2019 –                                                                                                                                    
183  Mitglieder +  3 Neuzugänge – 4 Abgänge durch Tod  - 7 Austritte  = 175  Mitglieder 
Rodler, Fatima – Müller, Linda – Wieczorkowski, Jörg – Glawe, Eberhard -  Schultheis, Ernst – Kohlhepp, Hans-Ludwig – Weiß, Siegfried -                                       
Bös, Josef   –   Dorn, Hans-J.,   –  Rietz-Nause, Christian   – Schäfer, Marcus – Schier, Dr. Gerhard –– Stein, Hans-Walter   -   Wern, Ines 
                                                                                                                                                                                                 
Vereinsguthaben Stand 31.12.2019  =  22.358,00 € 

Ende der Amtsperiode – Neuwahlen im Juli  2020 
 


